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Parlamentarischer Vorstoss

Vorstoss-Nr.: 317-2013
Vorstossart: Interpellation
Richtlinienmotion: ☐ 
Geschäftsnummer: 2013.1533

Eingereicht am: 21.11.2013

Fraktionsvorstoss: Nein 
Kommissionsvorstoss: Nein 
Eingereicht von: Augstburger (Gerzensee, SVP) (Sprecher/in)

 

  
 

Weitere Unterschriften: 0 

Dringlichkeit verlangt: Nein 
Dringlichkeit gewährt:   

RRB-Nr.:  
Direktion: Staatskanzlei
Klassifizierung: Nicht klassifiziert
Antrag Regierungsrat:  

  

Kommunikationswettrüsten statt Konzentra

Der Kanton Bern verfügt über eine professionelle und gut gerüstete Kommunikationszentrale, die 
für breiteste Präsenz in den Medien, im Internet und nach dem Motto 
log» auch auf den Plattformen Facebook, Tw
sent ist. 

Nebst der Zentralstelle finden sich aber auch in den Direktionen Kommunikationsstäbe in b
trächtlichem und teilweise wachsendem Umfang. Angesichts der Forderung nach effizientem und 
zielorientiertem Einsatz der knappen finanziellen Ressourcen wirft dies diverse Fragen auf, um 
deren Beantwortung ich den Regierungsrat bitte:

1. Wie viel kosten die Kommunikationsstellen die Steuerzahlenden, wenn man sämtliche Stellen 
von der Zentrale bis in die Direktionen und Ämter inkl. Ausrüstung und Arbeitsplatzkosten b
rücksichtigt? 

2. Wie haben sich die Kommunikationsstäbe in Stellenprozenten zum einen in den einzelnen 
Direktionen und zum anderen in den einzelnen Generalsekretariaten in den letzten 3 Jahr
entwickelt? 

3. Welcher Mehrwert entsteht für die Bürgerinnen und Bürger aus Sicht des Regierungsrates 
durch den Ausbau der Kommunikationsstellen und die Präsenz auf Social
Plattformen? 
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4. Wie viel Prozent der Bevölkerung nutzen die Internetseiten des Kantons und wie viel Prozent 
die Social-media-Plattformen? 

5. Ist der Regierungsrat nicht auch der Auffassung, dass die Kommunikationsstäbe redimensio-
niert werden könnten, ohne dass den Bürgerinnen und Bürgern dadurch ein Schaden ent-
steht? Falls nein, welcher Schaden entstünde aus Sicht des Regierungsrates? 

6. Ist der Regierungsrat bereit, eine Redimensionierung der Kommunikationsstellen und der 
Kommunikationstätigkeit des Regierungsrates allgemein zu prüfen? 


